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Willkommen zu unseren    
gelebten Werten
Der Mensch hat großen Einfluß auf die Natur – 
unser tägliches Handeln ist entscheidend.  
Nachhaltigkeit beginnt bei uns selbst.  
Wir verstehen Verantwortung als Haltung, die 
sich in unserem Tun zeigt: ressourcenschonend, 
generationenübergreifend und zukunftsorien-
tiert. Als Kalenborn-Unternehmen sind wir  
weltweit aktiv. Seit über 100 Jahren stehen  
Nachhaltigkeit und Innovationskraft im Zentrum  
unseres Handelns. Mit unseren Materialien ver-
längern wir die Lebensdauer von Anlagen und 
schaffen so die Basis für stabile, vertrauensvolle 
und langfristige Partnerschaften. Wir arbeiten 
täglich daran, unsere Prozesse, Produkte und 
Arbeitsbedingungen im Sinne der Nachhaltigkeit 
und für den Nutzen unserer Kunden zu verbessern. 

Wir wollen sichere, fordernde und fördernde 
Arbeitsplätze bieten, in denen unsere Mitarbeiter 
ihr Fachwissen einbringen und sich weiterent-
wickeln können. Unsere Werte und unser Leit-
bild geben uns dabei Orientierung, sie prägen 
unsere Kultur, unsere Entscheidungen und unser 

Verständnis von unternehmerischem Erfolg. 
Die Achtung der Menschenrechte, faire Arbeits-
bedingungen, integres Handeln und geregelte 
Entlohnung sind für uns ebenso selbstverständ-
lich wie Transparenz, Umweltschutz und soziale 
Verantwortung.
Nachhaltigkeit ist Chefsache bei Kalenborn.  
Sie war und ist fest in unserer Strategie veran-
kert und wird aktiv gesteuert und kontinuierlich 
weiterentwickelt. Mit unserem ersten Nachhaltig-
keitsbericht für das Jahr 2023, erstellt nach den 
Kriterien des Deutschen Nachhaltigkeitskodex 
(DNK), haben wir den Kontext unserer Geschäfts-
tätigkeit bewertet und unsere Aktivitäten und 
Fortschritte dokumentiert. Der vorliegende 
Bericht führt diesen Weg weiter – nun freiwillig 
gemäß den Anforderungen des europäischen 
VSME-Standards. Der VSME Offenlegungsindex
befindet sich am Ende dieses Berichts und die 
Modulangaben an den Titeln der Abschnitte.

Wir danken allen Mitarbeitern, Kunden,  
Lieferanten und Partnern, die uns auf diesem 
Weg begleiten. Nachhaltigkeit ist keine Einzel-
maßnahme – sie ist ein gemeinsamer Weg.

Nachhaltigkeit startet mit uns!

Die Geschäftsführung

Dr. Conrad Mauritz, Dipl.-Ing. Markus Buscher

August 2025 
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Anerkennungen

Silber beim EcoVadis Sustainablility Rating 
EcoVadis Silbermedaille ist eine Auszeichnung für  
Unternehmen, die zu den besten 15% aller weltweit  
von EcoVadis bewerteten Unternehmen im Bereich  
Nachhaltigkeit gehören. Sie bescheinigt ein solides  
und strategisches Nachhaltigkeitsmanagement sowie  
strukturierte Prozesse und Richtlinien in den vier zentralen  
Bereichen Umwelt, Arbeits- und Menschenrechte, Ethik  
und nachhaltige Beschaffung *

We support UN global compact 
Unterstützung des UN Global Compact 

GRÜNE ROHRE 
Recyclebare Auskleidungen bei Rohren und Anlagen

Zertifizierung nach DIN EN ISO 9001, 45001

F&E BSFZ-Siegel
das Bundesministerium für Forschung, Technologie und Raumfahrt der Bundes-
republik Deutschland bescheinigt den Forschungs- & Entwicklungscharakter der 
Entwicklungsprojekte*

Umwelt

bis zu 70 % CO2e-Einsparung bei wiederauskleidbaren GRÜNE ROHRE

11 % Reduktion des Energieverbrauchs* 

16,5 % Reduktion der Scope 1 und Scope 2 Emissionen* 

377 kWp erneuerbare Energie durch PV

40 % der Standortflächen von Kalenborn mit 70.500 m² sind naturnahe  
Ausgleichsflächen

Soziales

22 % Arbeitnehmerinnen*

Keine schweren Unfälle oder Todesfälle

Keine Menschenrechtsverletzungen

„Best Place to Work in Manufacturing”: 
Kalenborn Abresist Corp. 2022, 2023, 2024 

* bezieht sich auf Kalenborn Deutschland

Zuordnung zum  
VSME Offenlegungsindex:

Angaben finden Sie auf  
der letzten SeiteSchlaglichter im  

Jahr 2024 l B1
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Die ESRS (European Sustainability Reporting Stan-
dards) sind gesetzlich vorgeschriebene Standards 
auf EU-Ebene für Unternehmen, die der CSRD- 
Berichtspflicht unterliegen. 

Kalenborn unterliegt nicht der gesetzlichen Be-
richtspflicht gemäß der Corporate Sustainability 
Reporting Directive (CSRD).

Wir sehen es als unsere unternehmerische Ver-
antwortung, über unser nachhaltiges Handeln zu 
berichten – und dies auf freiwilliger Basis.

Für das Berichtsjahr 2024 überarbeiten wir die 
Grundlagen für unseren Nachhaltigkeitsbericht 
erstmals gemäß den ESRS und berichten gemäß 
dem VSME-Standard im umfassenden Modul  
(Voluntary Sustainability Reporting Standard für 

nicht börsennotierte kleine und mittlere Unterneh-
men in der EU), um eine strukturierte, transparente 
und glaubwürdige Berichterstattung über unsere 
Nachhaltigkeitsaktivitäten sicherzustellen. 
Der Bericht wird in jährlichem Turnus veröffentlicht. 

Die Zielgruppen dieses Berichts sind interne und 
externe Stakeholder – insbesondere unsere  
Mitarbeiter, Kunden, Führungskräfte, Eigentümer, 
Geschäftspartner, Banken, Versicherungen sowie 
öffentliche Stellen und die interessierte Öffentlich-
keit. Die in diesem Bericht erfaßten Kennzahlen 
und qualitativen Angaben bilden darüber hinaus 
die Basis für einen konsolidierten gruppenweiten 
Nachhaltigkeitsbericht, den wir für das Jahr 2025 
anstreben.

Wir informieren über unser 
nachhaltiges Handeln l C1 

Als globales Unternehmen hat Kalenborn eine  
besondere Verantwortung einen Beitrag zur nach-
haltigen Entwicklung unseres Planeten zu leisten.

Wir unterstützen als Partner die UN-Ziele für eine 
nachhaltige Entwicklung und haben Nachhaltigkeit 
zu einem Eckpfeiler unserer Geschäftsstrategie ge-
macht.

Kalenborn. Ein Geschäftsmodell für  
ressourceneffizientes Wirtschaften

Kalenborn ist seit über 100 Jahren der führende  
Experte im industriellen Verschleißschutz.  
Das Unternehmen entwickelt seit Jahrzehnten  
hochwertige Werkstoffe – mineralisch, keramisch, 
metallisch oder Kunststoffe – aus eigener  
Herstellung. Die passgenauen Auskleidungen mit  
verschleißfesten Werkstoffen für Industrieanlagen  
steigern die Lebensdauer von Anlagen erheblich,  
reduzieren Wartungsaufwände und senken CO₂  
Emissionen durch längere Laufzeiten.
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Produkte &  
Nachhaltigkeitscharakter
•	 Unser Werkstoffportfolio umfaßt u. a. Schmelzbasalt, Zirkonkorund, Aluminiumoxid und Silizium- 

karbidkeramiken, Chromkarbidplatten, metallische Hartgußwerkstoffe, Hochleistungsbetone sowie  
Gleitkunststoffe

•	 Diese Materiallösungen tragen zur Ressourcenschonung und CO₂-Einsparung bei – durch geringeren  
Energie- und Materialverbrauch in der Wertschöpfungskette

•	 Nachhaltigkeitsfaktor:  
verlängerte Standzeiten, weniger Ersatzteile und geringere Stillstandzeiten reduzieren Emissionen und 
fördern ressourceneffizientes Wirtschaften

Eine Übersicht über die Herstellung unserer  
verschleißfesten Werkstoffe finden Sie hier:

Internationale Präsenz &  
Tochtergesellschaften
Kalenborn ist mit rund 500 Mitarbeitern 		
weltweit aktiv, mit 10 operativen Gesell-		
schaften und über 25 Vertretungen auf 		

fünf Kontinenten.

Zu den Gesellschaften zählen:

•	Kalenborn Abresist Corp., Urbana mit Kalenborn Canada in Quebec 
Vertrieb und Fertigung für Nordamerika und Kanada

•	Kalenborn do Brasil in Belo Horizonte –  
Vertrieb und Fertigung in Südamerika

•	Kalenborn Kalprotect GmbH & Co. KG 
Vettelschoß, Deutschland– 
operatives Zentrum mit Produktentwicklung,  
Produktion und weltweitem Vertrieb 

•	Kalenborn Polska Sp. z o.o. und  
Kalenborn Odlewnia Świdnica Sp. z o.o. 
in Starachowice / Strzegom / Świdnica, Polen –  
Vertrieb und Fertigung für mineralische und  
metallische Werkstoffe 

•	Kalenborn Refmon ZRT., Ungarn

•	Kalenborn Weartech Philippines Inc., Manila

•	Kalenborn Vietnam, Hanoi

•	Kalenborn Asia Pte. Ltd., Singapur 

Die Liste der Tochtergesellschaften mit Adressen finden Sie  
auf der Website unter Kontakt. Bitte QR-Code scannen:
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Umsatzanalyse 2024:   
Branchen, Prozesse und Märkte 

Im Geschäftsjahr 2024 erzielte die Kalenborn-Gruppe einen konsolidierten Umsatz von  
55 Millionen Euro und ein EBT von 3,5 Millionen Euro.

NACE-Sektorklassifizierung (Nomenclature statistique des Activités économiques dans la  
Communauté Européenne) 23.99, verarbeitendes Gewerbe, Herstellung von sonstigen  
Erzeugnissen aus nichtmetallischen Mineralien a.n.g. *

DUNS-Nummer (Data Universal Numbering System) 340114299 *

Umsatzverteilung nach Branchen
Die Umsätze im Jahr 2024 verteilten sich wie folgt auf die Kundenbranchen:

Diese Verteilung zeigt die starke Diversifizierung der Kalenborn-Gruppe über verschiedene  
industrielle Kernbereiche hinweg – insbesondere in der Grundstoffindustrie und dem  
Anlagenbau.

Bergbau 
20% 

Marine
3% 

Erneuerbare 
Energien 3% 

Zellstoff & Papier 
2% 

Recycling 2% 

Lebensmittel & 
Getränke 1% 

Logistik & Transport 1% 

Metallwerke 0% 

Stahl & Eisen 
16% 

OEM / EPC 
11 %

Baustoffe & Zement 15 %

Glas 12%

Kraftwerke
10%

Chemie & 
Petrochemie 
6%

 * Kalenborn Germany
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Umsatzverteilung nach geografischen Märkten
Die Umsatzanteile nach weltweiten Absatzregionen im Jahr 2024 verteilen sich ausgewogen,  
mit höherem Anteil in der europäischen Union:

Diese Verteilung unterstreicht die globale Marktpräsenz der Kalenborn-Gruppe und die strategische 
Ausrichtung auf eine weltweit ausgewogene Kundenstruktur.

21% Deutschland

29% Amerika

27% Europa

23% Rest der Welt

Luftfilter mit KALCRET ausgekleidet
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Bereit für die Zukunft B2 / C2
Für die Erstellung unseres ersten Nachhaltigkeits-
berichts führte Kalenborn im Jahr 2022 eine  
Wesentlichkeitsanalyse durch, die den Rahmen  
für unsere Nachhaltigkeitsarbeit bietet. 

Die Auswirkungen, Risiken und Chancen  
(IRO: Impacts, Risks and Opportunities) wurden 
unter den Gesichtspunkten Umwelt, Soziales und 
Unternehmensführung betrachtet und sind maß-
geblich in unsere Nachhaltigkeitsstrategie und in 
operative Steuerungsinstrumente eingeflossen. 

Zentrales Element für unser Arbeiten ist unser 
unternehmensweiter Verhaltenskodex, der ver-
bindliche Richtlinien für ein verantwortungsvolles 
und gesetzestreues Handeln festlegt – sowohl 
intern als auch entlang unserer Lieferketten.  
Zur effektiven Umsetzung und Überwachung  
dieser Richtlinien nutzen wir:

•	 Interne Maßnahmenpläne
•	 Standardisierte Berichts- und  

Monitoring-Prozesse
•	 Interviews mit Fachverantwortlichen
•	 Nachhaltigkeitsbezogene  

Leistungsindikatoren (KPIs)

Zudem werden unsere Mitarbeiter regelmäßig 
durch Schulungen und Kommunikation für Nach-
haltigkeitsthemen sensibilisiert – insbesondere im 
Bereich Arbeitssicherheit, Umweltschutz und  
Compliance.

Die doppelte Wesentlichkeitsmatrix (Materiality 
Matrix) zeigt auf der Y-Achse die Auswirkung ein-
zelner Nachhaltigkeitsthemen des Unternehmens 
auf die Umwelt und Gesellschaft (Inside-Out) und 
auf der X-Achse den finanziellen Einfluß dieser 
Themen auf das Unternehmen (Outside-In). 

Diese Wesentlichkeitsbewertung wurde 2024 im 
Rahmen des ESRS aktualisiert und wir haben den 
Schwellenwert für die Berichterstattung festgelegt, 
der die wichtigsten Themen des VSME-Standards 
übernimmt und sowohl die Auswirkungen unserer 
Organisation auf die Umwelt und die Gesellschaft 
als auch die Auswirkungen externer Umwelt- und 
Sozialfaktoren auf unser Geschäft berücksichtigt. 
Die Punkte, die sich oberhalb des Schwellenwertes 
befinden, erachten wir als wesentlich und werden 
diese weiter bearbeitet.
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Wesentlichkeitsmatrix 2024 nach ESRS für Kalenborn
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Fokus 2024:  
Nachhaltigkeit messbar und wirksam gestalten

Im Berichtsjahr 2024 wurde die Wesentlichkeitsbewertung aus 2023 fortgeführt und an die  
Anforderungen des VSME-Standards angepasst. Dadurch konnten wir zentrale Handlungsfelder mit Blick 
auf eine zukunftsfähige Unternehmensausrichtung bis 2030 weiter konkretisieren.

Als besonders wesentlich wurden folgende Themen identifiziert:

•	Anpassung an den Klimawandel & Ressourceneffizienz
•	Sicherstellung von ethischem und rechtskonformen Handeln entlang der Wertschöpfungskette 
•	Schaffung eines guten Arbeitsklimas (Sicherheit, Gesundheit und Wohlbefinden am Arbeitsplatz)

Diese Themen bilden die Grundlage für unsere strategischen Nachhaltigkeitsinitiativen  
in den kommenden Jahren. Bereits heute engagieren wir uns für:

•	Ressourceneffizienz durch langlebige Materialien, energieoptimierte Prozesse und Wiederverwertung
•	Nachhaltige Beschaffung, insbesondere im Hinblick auf Materialherkunft, Sozialstandards und Umwelt-

verträglichkeit
•	Gemeinsame ethische Werte als Grundlage unternehmerischen Handelns
•	Faire Arbeitsbedingungen, inklusive Arbeitsschutz, Gleichstellung und Weiterbildung
•	Abfallvermeidung durch schlanke Produktionsprozesse

Kalenborn versteht Nachhaltigkeit nicht als Zusatz, sondern als integralen Bestandteil seiner Geschäftsstra-
tegie. Wir werden diesen Kurs konsequent weiterverfolgen – mit dem Ziel, wirtschaftlichen Erfolg, ökologi-
sche Verantwortung und gesellschaftliche Wirkung langfristig in Einklang zu halten.

Gemeinsame Werte für unser Handeln  
Der Kalenborn Verhaltenskodex
Ethisches Verhalten, Transparenz sowie die Ein-
haltung aller geltenden Gesetze und Vorschriften 
bilden das Fundament unseres unternehmeri-
schen Handelns bei Kalenborn.
Unser Verhaltenskodex legt verbindlich die zent-
ralen Prinzipien für ein verantwortungsvolles  
Miteinander fest – im Umgang mit Menschen, 
der Umwelt und unseren Geschäftspartnern.  
Er gilt für alle Mitarbeiter und spiegelt die Werte 
wider, die wir auch von unseren Partnern und 

Lieferanten einfordern. Der Kodex wird regelmä-
ßig überprüft und bei Bedarf an neue gesetzliche 
oder gesellschaftliche Anforderungen angepaßt. 
Um seine konsequente Umsetzung im Unterneh-
men sowie entlang der Lieferkette sicherzustellen, 
setzen wir auf gezielte Schulungsmaßnahmen. 
Für neue Mitarbeiter ist der Kodex fester  
Bestandteil der Einarbeitung, bei Lieferanten ist 
er integraler Bestandteil unserer Zertifizierungs- 
und Auditprozesse. 
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Der Verhaltenskodex umfaßt folgende  
zentrale Bereiche:
•	Einhaltung gesetzlicher Vorgaben – Wir verpflichten uns zur Beachtung aller geltenden 

Gesetze und regulatorischen Anforderungen
•	Achtung der Grund- und Menschenrechte – Wir respektieren die universellen Rechte jedes 

Einzelnen, unabhängig von Herkunft, Geschlecht oder Überzeugung, besonders das Verbot 
von Kinder- und Zwangsarbeit und die Sicherstellung der Versammlungsfreiheit

•	Gesundheit und Sicherheit am Arbeitsplatz – Der Schutz und das Wohlbefinden unserer 
Mitarbeiter stehen im Fokus unseres Handelns

•	Korruptionsprävention – Wir verfolgen eine konsequente Null-Toleranz-Politik gegenüber 
Korruption und unlauteren Geschäftspraktiken

•	Produktqualität und -sicherheit – Wir gewährleisten höchste Qualitätsstandards entlang 
unserer gesamten Wertschöpfungskette

•	Umwelt- und Klimaschutz – Wir tragen aktiv zur Reduktion von Umweltbelastungen bei 
und handeln im Sinne ökologischer Verantwortung

•	Datenschutz und Informationssicherheit – Der verantwortungsvolle Umgang mit sensiblen 
Daten ist für uns selbstverständlich

•	Verantwortung in der Lieferkette – Wir erwarten auch von unseren Partnern die Einhaltung 
ethischer und nachhaltiger Standards

•	Hinweisgebersystem – Wir fördern die frühzeitige Meldung möglicher Verstöße durch 
transparente, geschützte Meldewege

Der vollständige Verhaltenskodex ist auf unserer 
Website einsehbar:
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Gemeinsam für eine nachhaltige Zukunft

Unsere Nachhaltigkeitsziele – Verantwortung  
mit Wirkung
Kalenborn verfolgt eine ganzheitliche Nachhaltigkeitsstrategie, die ökologische, soziale und wirtschaftliche 
Aspekte miteinander verbindet. Um unsere Ambitionen in konkrete Handlungen zu überführen, haben wir 
uns klare Ziele in den folgenden Schwerpunktbereichen gesetzt:

Unser Leitmotiv bringt es auf den Punkt:  
Jeder Einzelne trägt Verantwortung – Nachhaltig-
keit beginnt im Alltag und bei jedem selbst.  
Wir bei Kalenborn wollen durch konkretes 
Handeln meßbare, positive Veränderungen für 
unsere Kunden, die Gesellschaft und die Umwelt 
erzielen. Dabei ist Nachhaltigkeit kein abstraktes 
Ziel, sondern fester Bestandteil unseres Arbeits-
alltags. Die DIN EN ISO 9001-Zertifizierung  
bestätigt unser strukturiertes Vorgehen mit  
klaren Verantwortlichkeiten, effizienten Prozes-
sen und transparenter Entscheidungsfindung. 
Mit der ISO 45001 bekennen wir uns darüber 
hinaus zu einem verantwortungsvollen Arbeits-
umfeld, das Sicherheit, Gesundheit und Wohl 
unserer Mitarbeiter in den Mittelpunkt stellt. 
Alle Unternehmensrichtlinien werden von der 

Geschäftsführung genehmigt und unterliegen 
der direkten Rechenschaftspflicht des Führungs-
teams. Wir bekennen uns zu den zehn Prinzipien 
des UN Global Compact und setzen diese aktiv 
um – insbesondere in den Bereichen Menschen-
rechte, Arbeitssicherheit, Gleichbehandlung, 
Umweltschutz, Datenschutz und Informations-
sicherheit. Auch über unsere Unternehmensgren-
zen hinaus übernehmen wir Verantwortung: Mit 
unserem Supplier Code of Conduct definieren 
wir klare Erwartungen an ethisches Verhalten,  
soziale Verantwortung und ökologische Stan-
dards entlang der gesamten Wertschöpfungs-
kette. Wir leisten einen aktiven sozialen Beitrag 
durch Sicherstellung von fairen Arbeitsbedin-
gungen, flexiblen Arbeitsmodellen, Gesundheits-
schutz und angemessene Vergütung. 
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1. Ressourcenschonung und Klimaschutz l C3
•	Reduktion des Energieverbrauchs in der Produktion um 20 % bis 2030 gegenüber  

dem Basisjahr 2023 durch energieeffiziente Technologien und Prozeßoptimierungen

•	Umstellung auf erneuerbare Energien an allen Standorten

•	Senkung der CO₂-Emissionen (Scope 1 und 2) um 20 % gegenüber dem Basisjahr 2024  
bis 2030, langfristig CO₂-Neutralität bis 2045

•	Zur Zielerreichung setzen wir im Schwerpunkt auf:

•	den Ausbau energieeffizienter Prozesse
•	die schrittweise Umstellung auf erneuerbare Energien
•	die Reduktion fossiler Energieträger
•	sowie ein aktives Emissionsmonitoring an allen Standorten weltweit

•	Rohstoffeffizienz steigern durch Recycling, Wiederverwendung und  
materialoptimiertes Produktdesign

•	 Mit unseren klimaeffizienten Produkten können wir die Einsparung  
von CO₂-Emissionen deutlich steigern:

•	wiederauskleidbare GRÜNE ROHRE, von 22 t CO₂e (2023) auf 100 t CO₂e bis 2030
•	Die Einsparungen ergeben sich aus dem Austausch der Verschleißschutz-Auskleidung  

und der Verwendung derselben Stahlkonstruktion, wodurch die Emissionen für ein  
neues Stahlteil vermieden werden. Dies Zahl der Wiederauskleidungen ist abhängig  
von der wirtschaftlichen Gesamtsituation bei unseren Kunden. 

2. Schutz natürlicher Lebensgrundlagen
•	Vermeidung und Verwertung von Abfällen
•	 Biodiversität fördern durch Maßnahmen zur Begrünung und nachhaltigen Flächennutzung

3. Soziale Verantwortung und Mitarbeiterförderung
•	Ausbau von Gesundheits- und Sicherheitsprogrammen mit dem Ziel von 0 schweren  

Arbeitsunfällen  
•	Förderung der Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben durch flexible Arbeitsmodelle
•	Jährliche Weiterbildung für alle Mitarbeiter 

4. Nachhaltigkeit in der Lieferkette
•	 Lieferantenaudits auch zu Umwelt- und Sozialstandards werden bei allen strategischen  

Lieferanten regelmäßig durchgeführt, sofern diese keiner freiwilligen ISO-Zertifizierung  
unterliegen 

•	Ein Großteil der Lieferanten unterzeichnen den Supplier Code of Conduct im Rahmen des  
Lieferantenaudits

5. Transparenz und Governance
•	 Integration von Nachhaltigkeitskennzahlen in das interne Reporting und die  

Unternehmenssteuerung
•	Veröffentlichung dieses jährlichen Nachhaltigkeitsberichts nach anerkanntem  

VSME-Standard
•	Sensibilisierung durch Schulungen, 100 % der Mitarbeiter nehmen jährlich an Trainings  

für regelkonformes Verhalten teil
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UMWELT

Politik der ökologischen Nachhaltigkeit
Kalenborn hat im Rahmen seines Umweltmanagementsystems eine Richtlinie zur ökologischen  
Nachhaltigkeit entwickelt. Diese konkretisiert die Nachhaltigkeitsziele für den Übergang zu einer  
nachhaltigen Wirtschaft.
Dabei werden der Materialeinsatz sowie sämtliche Input- und Output-Ströme in den Bereichen Wasser,  
Energie, Boden, Flächennutzung, Abfall und Emissionen systematisch erfaßt und analysiert.
Die Richtlinie zur ökologischen Nachhaltigkeit wird jährlich überprüft, um ihre kontinuierliche  
Wirksamkeit und Einhaltung sicherzustellen.

Klimaschutz und Ressourceneffizienz für  
eine bessere Umwelt l B3
Als Dokumentation seiner Klimaschutzbemühungen legt Kalenborn seine Treibhausgasemissionen 
gemäß dem Greenhouse Gas Protocol (GHG) offen. 
Es nutzt die Kategorien Scope 1, 2 und 3 zur Erfassung und Berichterstattung von Treibhausgas- 
emissionen. Scope 1 umfaßt alle direkten Treibhausgasemissionen, die aus Quellen stammen,  
die von einem Unternehmen kontrolliert oder betrieben werden. Scope 2 sind die indirekten  
Emissionen aus eingekaufter Energie und Scope 3 sind die indirekten Emissionen entlang der  
Wertschöpfungskette.
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Für das Jahr 2024 gelang eine Einsparung um  
32 t CO₂e von 354 t CO₂e auf 322 t CO₂e, was einer 
prozentualen Reduktion von 9 % entspricht. 

Diese Reduktion konnte durch folgende  
Maßnahmen erreicht werden:

•	Substitution von Gas durch erneuerbare  
Energien oder energieeffizientere Prozesse

•	Reduktion des Heizöleinsatzes, z. B. durch  
Modernisierung der Heizsysteme

•	Optimierung der Mobilität durch Umstieg  
auf Elektrofahrzeuge

Entwicklung Scope 1 Kalenborn Deutschland 

Scope 1 
Emissionen nach Kalenborn  
Standorten – Jahr 2024

Scope 2: 
Indirekte Emissionen aus  
eingekaufter Energie

Kalenborn USA inkl. Kanada 77 tCO2e

Kalenborn Brasilien 48 tCO2e

Kalenborn Deutschland 322 tCO2e

Kalenborn Ungarn 822 tCO2e

Kalenborn Polen 2.500 tCO2e

Kalenborn OSW, Polen 222 tCO2e

Kalenborn Philippinen 20 tCO2e

Gesamt 4.011 tCO2e

Kalenborn USA inkl. Kanada 168 tCO2e

Kalenborn Brasilien 32 tCO2e

Kalenborn Deutschland 32 tCO2e

Kalenborn Ungarn 664 tCO2e

Kalenborn Polen 200 tCO2e

Kalenborn OSW, Polen 1.804 tCO2e

Kalenborn Philippinen 20 tCO2e

Gesamt 2.920 tCO2e

Trotz eines hohen Eigenenergieverbrauchs, der 
mit Emissionen von 1.804 t CO2 einhergeht, wird 
bei Kalenborn OSW in Polen hochwertiger Schrott-
eisenstoff in einem umweltfreundlichen, elektrisch 
betriebenen Induktions-Tiegelofen eingeschmol-
zen und so effizient zu langlebigem Gußeisen 
recycelt.

354 tCO2e
27,88 tCO2e Benzin

52,71 tCO2e Diesel

192,81 tCO2e Gas

80,14 tCO2e Heizöl

322 tCO2e
20,37 tCO2e Benzin

59,82 tCO2e Diesel

153,85 tCO2e Gas

88,16 tCO2e Heizöl
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Rückgang des Stromverbrauchs und  
verstärkte Eigenstromnutzung 
Im Jahr 2024 hat Kalenborn Deutschland seinen Gesamtstromverbrauch mit 158 kWh im Vergleich zum  
Vorjahr mit 247 kWh um 36 % gesenkt. Diese Reduktion basiert auf zwei Faktoren: geringerer Heizbedarf  
infolge milderer Witterungsverhältnisse sowie dem verstärkten Einsatz unserer Photovoltaikanlage (PV).
Die Werke in Polen, Ungarn und Deutschland erzeugen eine Jahresleistung von rund 377.000 kWh Strom  
aus PV-Anlagen. Im Jahr 2023 waren es 166.000 kWh Strom. Diese Energie wird sowohl für die Produktion 
genutzt als auch für den Betrieb der E-Flotte.

Darstellung Gesamt-Emmissionen der Kalenborn Gruppe in 2024

Scope 3 – Indirekte Emissionen entlang der Wertschöpfungskette
Scope 3 umfaßt alle sonstigen indirekten Emissionen, die in der vor- und nachgelagerten Wertschöpfungs-
kette eines Unternehmens entstehen, jedoch nicht unter Scope 2 fallen.

Typische Emissionsquellen innerhalb von Scope 3 sind:

•	Eingekaufte Güter und Dienstleistungen
•	Geschäftsreisen und Pendelverkehr der ausgewählten Mitarbeiter
•	Transport und Vertrieb von Produkten
•	Nutzung und Entsorgung verkaufter Produkte
•	Abfallentsorgung aus der Produktion

Die Erfassung von Scope 3-Emissionen ist mit erhöhtem Erhebungsaufwand und komplexen Berechnungen 
verbunden. Dennoch gewinnen sie zunehmend an Bedeutung, weswegen Kalenborn diese Emissionen ab 
2026 in ihre CO₂-Bilanzen mit einbeziehen möchte. Ein umfassendes Scope 3-Reporting ermöglicht die Iden-
tifikation klimarelevanter Hebel entlang der gesamten Lieferkette – ein wesentlicher Schritt auf dem Weg zur 
Klimaneutralität.

Scope 1 Scope 2 Total

Kalenborn USA inkl. Kanada 77 tCO2e 168 tCO²e 245 tCO²e

Kalenborn Brasilien 48 tCO2e 32 tCO²e 79 tCO²e

Kalenborn Deutschland 322 tCO2e 32 tCO²e 354 tCO²e

Kalenborn Ungarn 822 tCO2e 664 tCO²e 1.486 tCO²e

Kalenborn Polen 2.500 tCO2e 200 tCO²e 2.700 tCO²e

Kalenborn OSW, Polen 222 tCO2e 1.804 tCO²e 2.027 tCO²e

Kalenborn Philippinen 20 tCO2e 20 tCO²e 40 tCO²e

Gesamt 4.011 tCO2e 2.920 tCO²e 6.931 tCO²e
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Klimarisiken entlang der  
Wertschöpfungskette l C4
Im Rahmen der Nachhaltigkeitsbetrachtung analysiert Kalenborn systematisch die klimabezogenen Risiken 
und Auswirkungen entlang der gesamten Wertschöpfungskette. Dabei stehen sowohl die  
vorgelagerten Stufen der Rohmaterialbeschaffung als auch die eigenen Produktionsprozesse für  
verschleißfeste Werkstoffe im Fokus.
Ein signifikanter Teil der THG-Emissionen (Treibhausgase) entsteht in der Weiterverarbeitung eingekaufter 
Materialien zu verschleißfesten mineralischen, keramischen und metallischen Werkstoffen sowie  
Kunststoffen und Betonen. 

Reaktionen und Maßnahmen l B4
•	Analyse der Emissionsintensität auf Stufe der Materialverarbeitung und Wiederauskleidung  

bestehender Anlagenteile (z. B. Kalkulation produktbezogener CO₂-Fußabdrücke am Beispiel  
der Produktserie „GRÜNE ROHRE“)

•	Schrittweise Dekarbonisierung durch Investitionen in Photovoltaik-Anlagen,  
Prozeßoptimierungen und erhöhte Energieeffizienz

•	Zusammenarbeit mit Lieferanten, um Klimadaten entlang der  
Lieferkette zu erfassen und langfristig klimabezogene  
Anforderungen zu integrieren (z. B. durch Lieferantenaudits  
oder standardisierte Umweltinformationen)

Kalenborn betrachtet Klimarisiken nicht nur als  
Herausforderung, sondern auch als Chance, die eigene  
Wettbewerbsfähigkeit durch klimafreundliche Materiallösungen  
und eine resilientere Lieferkette nachhaltig zu stärken.

Vorgelagerte Risiken:

•	Physische Risiken wie klimabedingter Abbau 
oder Lieferunterbrechungen können die Ver-
fügbarkeit wichtiger Rohstoffe (z. B. minerali-
sche Zuschlagstoffe) beeinträchtigen

•	Transitorische Risiken ergeben sich aus  
möglichen regulatorischen Verschärfungen  
in Bezug auf CO₂-Bepreisung, Energiever-
brauch oder Umweltstandards bei  
Zulieferern

Eigene Produktionsrisiken:

•	Hohe THG-Intensität bei thermischen  
Prozessen in der Herstellung keramischer  
oder mineralischer Werkstoffe

•	Abhängigkeit von regionaler Energieversor-
gung mit teils fossilem Anteil (z. B. in Polen)
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Der Schutz der Umwelt sowie die Gesundheit und Sicherheit unserer Mitarbeiter haben bei Kalenborn 
höchste Priorität. Auch wenn das Unternehmen aktuell keinen rechtlichen Berichtspflichten zu Luft- oder 
Wasserschadstoffemissionen unterliegt, hat Kalenborn seine Umweltauswirkungen im Rahmen einer  
freiwilligen doppelten Wesentlichkeitsanalyse bewertet.

Schutz und Förderung biologischer Vielfalt l B 5  
Kalenborn ist sich der ökologischen Bedeutung seiner Standorte bewußt und trägt im Rahmen seiner  
Möglichkeiten zur Erhaltung und Förderung der Biodiversität bei. Die Produktionsflächen der  
Kalenborn-Gesellschaften belaufen sich auf rund 91.000 m², die neben 29.000 m² Versickerungsflächen 
durch 70.500 m² Grünflächen als ökologischer Ausgleich ergänzt werden. Damit entfallen knapp 40 %  
der Gesamtfläche auf naturnahe Ausgleichsflächen.

Die ordnungsgemäße Lagerung, Verwendung und Entsorgung von Gefahrstoffen und Abfällen durch  
unsere geschulten Mitarbeiter schliesst Bodenverunreinigung aus.

Nachhaltiger Umgang mit Wasser l B 6   
Ein verantwortungsvoller Umgang mit der Ressource Wasser ist für Kalenborn ein zentrales Anliegen – auch 
wenn unsere betrieblichen Prozesse nur einen sehr geringen Wasserbedarf aufweisen. Die Wasserverbräuche 
beschränken sich auf die normale Nutzung durch sanitäre Einrichtungen und Reinigungstätigkeiten.

Luftemissionen und chemische 
Substitution 
Die Luftqualität im Umfeld unserer Standorte wird 
primär durch den Transport unserer Produkte 
beeinflußt. In der Produktion werden durch geeig-
nete Filtersysteme, beispielsweise in der Rohrteil-
fertigung und -lackierung, potentielle Abgaben 
wirksam reduziert.

Im Rahmen unseres internen Sicherheits-, Gesund-
heits- und Umweltprogramms (SGU/EHS) setzen 
wir bei unseren KALFIX Produkten zur Befestigung 
der verschleißfesten Werkstoffe auf den Ersatz ge-
fährlicher Chemikalien.  
Entsprechende Schulungen und Kontrollen  
gewährleisten eine sichere Handhabung.

Mobilität und indirekte Emissionen
Kalenborn verfolgt eine Strategie zur Reduktion 
von Mobilitäts-Emissionen. Unsere Mobilitätsricht-
linien priorisieren Zugreisen vor Kurzstrecken- 
flügen und fördern die Nutzung öffentlicher  
Verkehrsmittel. Darüber hinaus erfolgt eine sukzes-
sive Umstellung der Firmenfahrzeuge auf Elektro- 
und Hybridfahrzeuge, um die innerbetrieblichen 
CO₂-Emissionen langfristig zu senken.

Wasseremissionen und  
Bodenverschmutzung
Im Bereich der Wasseremissionen sind die  
Auswirkungen unserer eigenen Produktion nicht  
wesentlich. Das Abwasserpotential ist gering 
und wird überwacht. 
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Tabelle zur Gesamtwasserentnahme

Chancen und Risiken für  
den Geschäftsverlauf
Kalenborn bietet selbst technologische Lösungen zur  
Luft- und Wasserreinhaltung an – darunter Systeme zum  
Filtern und Separieren von Schadstoffen. Durch den Einsatz  
unserer Werkstoffe wird die Lebensdauer der Bauteile sowie  
die Standzeiten kompletter Anlagen verlängert. 

Darüber hinaus unterstützen diese Produkte unsere Kunden bei der  
Einhaltung umweltbezogener Vorschriften, u.a. im Zusammenhang mit Lärmemissionen  
sowie CO₂e-Abgaben und leisten einen aktiven Beitrag zur Umweltentlastung.

Jahr 2023 2024

Kalenborn USA inkl. Kanada 346 m³ 311 m³

Kalenborn Brasilien 792 m³ 1320 m³

Kalenborn Deutschland 679 m³ 663 m³

Kalenborn Ungarn 447 m³ 433 m³

Kalenborn Polen 695 m³ 710 m³

Kalenborn OSW, Polen 707 m³ 703 m³

Kalenborn Philippinen 734 m³ 640 m³

Gesamt 4400 m³ 4780 m³

Nachhaltiger Umgang mit Wasser

Eigener Standort
•	 Sorgfältiger Einsatz, normale  

menschliche Nutzung

•	 Keine wasserführenden Anlagen,  
Schutz des Grundwassers

•	 Niedrige Belastung des Abwassers

Lieferkette
•	 Hoher Wasserbedarf im Bergbau 

(z. B. Bauxit)

•	 Mögliche Problematik durch 
Wasserstress

•	 Geplante Lieferantenabfrage zu 
wasserbezogenen Auswirkungen



20

UMWELT

Erfolgreiches Wirtschaften im Kreis l B7
Die effiziente und verantwortungsvolle Nutzung von Ressourcen ist ein zentrales Element der nachhaltigen 
Unternehmensführung bei Kalenborn. Unser Fokus liegt auf der Reduktion des Ressourcenverbrauchs,  
der Wiederverwendung von Materialien sowie der Entwicklung langlebiger, recycelbarer und reparierbarer 
Produkte.

CO2 Einsparungen 2023 – 2024

Ressourcenzuflüsse und  
Ressourcennutzung
Bereits in unserer Forschungs- und Entwicklungs-
abteilung arbeiten wir eng mit einem Forschungs-
institut zusammen, um gezielt lokale Rohstoffe 
einzusetzen und den Anteil an Sekundärrohstoffen 
sukzessive zu erhöhen. Dabei achten wir darauf, 
dass die eingesetzten Materialien die hohen  
Anforderungen an Verschleißbeständigkeit  
zuverlässig erfüllen. In der Produktion nutzen wir 
geschlossene Materialkreisläufe. Fehlgüsse und 
Zuschnitte werden nahezu vollständig wieder in 
den Produktionsprozeß eingespeist oder dem 
Recycling zugeführt, wodurch Primärrohstoffe und 
Energie eingespart werden. Unsere Produkte sind 
konsequent auf Ressourceneffizienz ausgelegt. Sie 
zeichnen sich durch Langlebigkeit aus und können 
am Ende ihres Lebenszyklus sortenrein getrennt 
und recycelt werden.  
So stellen wir sicher, dass wertvolle Materialien 
nicht verlorengehen, sondern in den Kreislauf 
zurückgeführt werden.

Darüber hinaus minimiert eine breite und diversi-
fizierte Lieferantenbasis die Abhängigkeit von 
einzelnen Rohstoffquellen. Wo möglich, setzen 
wir auf alternative oder substitutive Materialien 
mit  geringerer ökologischer Belastung, um die 
Resilienz unserer Ressourcenzuflüsse langfristig zu 
sichern.

CO2 Einsparungen  
          GRÜNE ROHRE: 

36 Tonnen 
CO2e

  CO2 Einsparungen  
     andere Anlagenteile: 
            245 Tonnen CO2e  

CO2 Einsparungen Insgesamt

CO2 Einsparungen  
GRÜNE ROHRE

36

CO2 Einsparungen  
andere Anlagenteile

245

Ressourcenabflüsse 
Kalenborn setzt auf ressourcenschonende Produkt-
lösungen und Kreislaufwirtschaft. Besonders  
hervorzuheben sind die wiederauskleidbaren  
GRÜNE ROHRE, bei denen die verschleißfeste  
Auskleidung am Ende ihrer Lebenszeit demontiert, 
mehrfach ersetzt und die Stahlkonstruktion des 
Rohres wiederverwendet werden kann.  
Dies spart Rohstoffe, reduziert Abfall und senkt 
CO₂-Emissionen deutlich. Schon bei der ersten  
Wiederauskleidung eines Stahlrohres können bis 
zu 70% an CO₂e im Vergleich zu einer Neuprodukti-
on eines verschleißgeschützten Rohres eingespart 
werden.

In Kooperation mit externen Fachunternehmen  
berechnet Kalenborn den Product Carbon Foot-
print (PCF) seiner Produkte. Auf Basis dieser Daten 
können gezielte Maßnahmen zur Emissionsreduk-
tion umgesetzt und mit einem Zertifikat dokumen-
tiert werden. 

Seit 2023 wurden durch GRÜNE ROHRE und die 
Wiederverwendung industrieller Anlagenteile 
signifikante CO₂-Einsparungen erzielt, die zum 
Klimaschutz und einer nachhaltigeren Industrie 
beitragen.
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Abfälle
Im eigenen Geschäftsbetrieb von Kalenborn ent-
stehen nur geringe Mengen an Haushaltsabfällen 
sowie produktionsbedingtem Ausschuß. Gefahr-
stoffe werden ordnungsgemäß entsorgt. Unsere 
Fertigung ist auf Abfallvermeidung ausgelegt. 
Für Kalenborn Deutschland beträgt der Anteil für 
Recycling und Wiederverwendung der Abfallmen-
gen 62 % mit 110 t bezogen auf die Gesamtmenge 
von 177 t.

Chancen und Risiken
Die Materialeigenschaften unserer Produkte stärken unsere Wettbewerbsfähigkeit, da sie eine nachhaltige 
Nutzung und Wiederverwertung der Stahlteile für die Kunden ermöglichen. Zusätzlich sichern wir unsere 
Lieferfähigkeit durch eine diversifizierte Beschaffung und alternative Rohstoffstrategien.

Herausforderungen ergeben sich insbesondere durch geopolitische Entwicklungen sowie durch mögliche 
Preissteigerungen oder Verfügbarkeitsengpässe bei Vormaterialien. Dies betrifft insbesondere Rohstoffe wie 
Stahl, Bauxit und seltene Erden. Mit einem kontinuierlichen Monitoring und der Weiterentwicklung unserer 
Kreislaufwirtschaftsstrategien leisten wir einen aktiven Beitrag zur Ressourcenschonung und stärken gleich-
zeitig die Resilienz unseres Geschäftsmodells.

Kategorie Volume

Gesamtabfallmenge 177 t

Ungefährlicher Abfall,  
Wiederverwendung 30 t

Ungefährlicher Abfall, Recycling 80 t

Ungefährliche Abfälle, 
thermische Verwertung 62 t

Gefährliche Abfälle, ordnungsgemäß 
entsorgt 4,6 t

Prozentsatz des Recyclings/ 
Wiederverwendens

62,1%



22

SOZIALES

Nachhaltigkeit beginnt mit Menschen  
B8 / C5 / C9  
Unsere Mitarbeiter sind das Fundament für nachhaltigen Unternehmenserfolg. Im Sinne eines ganzheitli-
chen Nachhaltigkeitsverständnisses – wie es auch durch den VSME unterstützt wird – betrachten wir uns  
als aktive Mitgestalter des Wandels.

Arbeitsbedingungen, Chancengleichheit, Vielfalt und Inklusion
Nachhaltigkeit ist bei Kalenborn gemeinschaftlich verankert. Basierend auf einer werteorientierten Unter-
nehmenskultur gibt die Geschäftsführung strategische Leitlinien vor. Entlang dieser definieren die Mitarbeiter 
eigenverantwortlich Maßnahmen und setzen diese um. Diese gelebte Verantwortung stärkt nicht nur die 
persönliche Entwicklung, die Mitarbeiterbindung und sowie die Arbeitgeberattraktivität, sondern auch 
unsere soziale und wirtschaftliche Leistungsfähigkeit. Diese gelebte Praxis inkludiert Mitarbeiter mit Beein-
trächtigung und fördert die Zusammenarbeit mit Lieferanten mit ähnlichem Wertegerüst.
Ausdruck der Wertschätzung unserer Unternehmenskultur mit außergewöhnlichen Arbeitsplätzen und  
Mitarbeiterzufriedenheit ist die wiederholte Auszeichnung unseres Tochterunternehmens Kalenborn  
Abresist Corp. mit dem ersten Platz zum „Best Place to Work in Manufacturing“ in Indiana / USA in den  
Jahren 2022, 2023 und 2024.

Im Jahr 2024 beschäftigte Kalenborn weltweit 548 Mitarbeiter  
in zehn Tochtergesellschaften. Die Belegschaft gliedert sich wie folgt:

Vertrieb und Marketing

AdministrationQualitätsmanagement 
2,6%

F&E, Technologie, Engineering
5,3%

Management 
2,2%

13,1%

11,1%

63,7% Produktion
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Diese Zahlen in der Kalenborn Gruppe verdeutlichen unsere starke industrielle Ausrichtung mit hoher  
eigener Wertschöpfung in der Produktion, ergänzt durch Expertise in Vertrieb, Technik und Management.

Technisch-industrielle Ausrichtung
In Branchen mit starkem Fokus auf Ingenieurwesen, Produktion und Vertrieb ist der Frauenanteil geringer, 
da in diesen Berufsfeldern historisch mehr Männer tätig sind. Bei technischer Ausrichtung ist Kalenborn  
bestrebt, mehr Frauen in allen Positionen zu beschäftigen. Unsere internationale Belegschaft bringt  
unterschiedliche Perspektiven und Kompetenzen ein – eine Stärke, die wir gezielt fördern, um gemeinsam 
an einer nachhaltigen Zukunft zu arbeiten.

Wir achten die Rechte aller Menschen l C6

Jahr Männer (%) Frauen (%) Frauen in 
Managementfunktion

Männer in 
Managementfunktion

2022 91,22% 8,78% 3 16

2023 90,99% 9,01% 3 15

2024 90,87% 9,13% 3 14

Kalenborn verpflichtet sich zur uneingeschränkten 
Achtung und Förderung der Menschenrechte ent-
lang der gesamten Wertschöpfungskette. Unsere 
ethischen Grundsätze orientieren sich an den zehn 
Prinzipien des UN Global Compact – insbesondere 
in den Bereichen Menschenrechte, Arbeitsnormen, 
Umweltschutz und Korruptionsbekämpfung.

Ein zentraler Bestandteil ist unser unternehmens-
weiter Verhaltenskodex, der für alle Mitarbeiter 
verbindlich ist. Er umfaßt klare Anforderungen in 
Bezug auf Arbeits- und Sozialstandards, Arbeitssi-
cherheit sowie faire Geschäftspraktiken.  
Wir vermitteln diese Ethik unseren Mitarbeitern in 
kontinuierlichen Schulungen durch die Abteilungs-
leiter. 

Ergänzend gilt ein Verhaltenskodex für Lieferanten, 
der auf denselben Prinzipien basiert und durch 
einen systematischen Lieferantenfragebogen 
unterstützt wird – insbesondere bei Schlüssellie-
feranten. In einem ersten Schritt verpflichten wir 
alle A-Lieferanten zur Unterzeichnung und Einhal-
tung unseres Verhaltenskodex. Im Rahmen eines 
strukturierten Dialogs sprechen wir mit unseren 
wichtigsten Geschäftspartnern regelmäßig über 
menschenrechtliche Fragestellungen, um ein ge-
meinsames Verständnis zu fördern und potentiel-
len Risiken vorzubeugen.

Zur weiteren Absicherung führen unsere ent-
sprechend geschulten Mitarbeiter Audits bei 
den Fertigungsbetrieben unserer Hauptliefe-
ranten durch. Diese Audits dienen der Über-
prüfung der Einhaltung unserer Standards und 
ermöglichen die frühzeitige Identifikation von 
Risiken. Bei festgestellten Abweichungen wer-
den gemeinsam mit den Lieferanten Korrektur-
maßnahmen erarbeitet und deren Umsetzung 
nachverfolgt.

Zur Sicherstellung von Transparenz und Verant-
wortlichkeit hat Kalenborn mit „Give Notes“ ein 
vertrauliches Hinweisgebersystem eingeführt. 
Mitarbeiter und Partner können hier anonym 
und ohne Sorge Hinweise an eine unabhängige 
Stelle geben. Der Schutz des Hinweisgebers  
sowie die Vertraulichkeit aller gemeldeten 
Sachverhalte sind gewährleistet.

Mit diesen Maßnahmen wollen wir sicherstel-
len, dass unsere Geschäftstätigkeit keine nega-
tiven Auswirkungen auf die Menschenrechte 
hat und gleichzeitig einen Beitrag zu fairen, 
sicheren und nachhaltigen Lieferketten leisten.

Give Notes auf der  
Kalenborn Website:
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Null Unfälle als Maßstab für Verantwortung l B9  

Sicherheit, Gesundheit und Umweltschutz (SGU/EHS) sind für Kalenborn grundlegende Unternehmens- 
werte. Wir verpflichten uns, sowohl unsere festen Mitarbeiter als auch projektbezogene Unterstützer aktiv  
zu schützen, Gefährdungen zu minimieren und unser SGU/EHS-Managementsystem kontinuierlich  
weiterzuentwickeln. Unser übergeordnetes Ziel ist klar definiert: null schwere Verletzungen oder Todesfälle.

Regelmäßig werden Sicherheitsunterweisungen durchgeführt, um das Bewußtsein und die Kompetenzen 
der Mitarbeiter in Bezug auf Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz zu stärken. Die Inhalte der  
Unterweisungen orientierten sich an Gefährdungsbeurteilungen und umfassen sowohl Notfallmaßnahmen, 
das Tragen persönlicher Schutzausrüstung sowie ergonomisches Verhalten als auch spezielle Aspekte, die 
unmittelbar mit den Tätigkeiten der Beschäftigten verbunden sind – etwa der Umgang mit Gefahrstoffen, 
sicheres Arbeiten an Maschinen oder Schutzmaßnahmen am Büroarbeitsplatz. 

Im Jahr 2024 verzeichnete Kalenborn keine schweren Unfälle. Leichtere Verletzungen werden  
umfassend untersucht, um systematisch Verbesserungen in den betrieblichen Abläufen abzuleiten  
und das Sicherheitsbewußtsein zu schärfen.

Ausblick
Für 2025 plant Kalenborn die Einführung eines weltweit einheitlichen SGU/EHS-Meldesystems, um Vorfälle, 
Begehungen und Schulungen transparenter zu dokumentieren. Der Fokus liegt auf Prävention, Sensibilisie-
rung und einem partnerschaftlichen Sicherheitsverständnis – für ein sicheres Arbeitsumfeld weltweit.

Kennzahl Anzahl/ Wert

Mitarbeiter weltweit 548

Gesamtzahl der von den Arbeitnehmer im Berichtszeitraum  
geleisteten Arbeitsstunden

901.820

Anzahl der meldepflichtigen arbeitsbedingten schweren Unfälle 0

Lost Time Injury Rate (LTIR) 0

Wir setzen auf ein präventives  
Sicherheitsmanagement durch:
•	 regelmäßige Gefährdungsbeurteilungen an  

allen Arbeitsplätzen

•	 strukturierte Erfassung und Analyse von  
Beinaheunfällen

•	 verhaltensbasierte Sicherheitsbegehungen  
durch Vorgesetzte und SGU/EHS-Fachkräfte

•	 gezielte SGU/EHS-Schulungsprogramme für  
alle Mitarbeiter

Diese Maßnahmen ermöglichen es uns, Risiken 
frühzeitig zu erkennen und auf Grundlage realer  
Beobachtungen und Feedbacks die Arbeitsbedin-
gungen kontinuierlich zu verbessern.



25

Gerechtigkeit, die sich auszahlt l B 10 / C 7  
Kalenborn steht für faire, transparente und gleich-
wertige Entlohnung. Für Mitarbeiter in Kalenborn 
Deutschland gilt ein Tarifvertrag; außertariflich 
Beschäftigte werden entsprechend gleichgestellt. 
Damit gewährleisten wir gleiche Bezahlung für 
gleiche Leistung unabhängig von Geschlecht,  
Herkunft oder Funktionsebene.

Seit 1950 ist Kalenborn Deutschland tarifgebun-
den, was die langjährige sozialpartnerschaftliche 
Tradition im Unternehmen unterstreicht.  
Ein Betriebsrat ist am Standort etabliert und wurde 
zuletzt im Juni 2025 gewählt. Die Sozial- 
versicherungsleistungen sind für alle Mitarbeiter 
vollständig geregelt und einheitlich ausgestaltet.

In Bezug auf Gleichstellung und geschlechterspezi-
fisches Entgelt legen wir großen Wert auf  
Transparenz und Fairneß. Interne Auswertungen 
belegen, dass es kein systematisches geschlechts-

Menschenrechte sind nicht verhandelbar l C7

Kalenborn hat im Berichtszeitraum keine Menschenrechtsverletzungen zu verzeichnen. Dies umfaßt insbe-
sondere Fälle von Kinderarbeit, Zwangsarbeit, Menschenhandel, Diskriminierung sowie sonstige Verstöße 
gegen grundlegende arbeits- und menschenrechtliche Standards innerhalb der eigenen Belegschaft.

Der Schutz der Menschenrechte ist fester Bestandteil unserer Unternehmenskultur und sowohl in unserem 
Leitbild als auch im Verhaltenskodex klar verankert. Beide Dokumente orientieren sich an den zehn Prinzipi-
en des UN Global Compact und sind öffentlich zugänglich:

Leitbild und Verhaltenskodex

Darüber hinaus ist für das Jahr 2025 eine strukturelle Wesentlichkeitsanalyse inkl. Risikobetrachtung von 
menschenrechtlichen Belangen geplant, die sowohl eigene Standorte als auch strategisch relevante Liefe-
ranten umfaßt. Ziel ist es, potenzielle Risiken aktiv zu erkennen, zu bewerten und durch gezielte Maßnah-
men zu vermeiden.  

Kalenborn steht damit klar für eine menschenrechtsbasierte Unternehmensführung, die Prävention, 
Transparenz und systematische Kontrolle in den Mittelpunkt stellt.

spezifisches Verdienstgefälle bei Kalenborn gibt. 
Unsere Vergütungspraxis basiert auf objektiven, 
leistungsbezogenen Kriterien.

Kalenborn fördert die berufliche Entwicklung 
und Ausbildung junger Menschen. Durch gezielte 
Ausbildungsprogramme sowie Weiterbildungsan-
gebote stellen wir sicher, dass Mitarbeiter auf allen 
Qualifikationsebenen langfristige Entwicklungs-
chancen erhalten.

Unsere Entlohnungspolitik ist Ausdruck unseres 
Selbstverständnisses als verantwortungsvoller 
Arbeitgeber – verbindlich geregelt, fair, diskriminie-
rungsfrei und zukunftsorientiert.
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Ehrlich wirtschaften. Nachhaltig wachsen l B11/C8

Kalenborn wurde nicht wegen Verstößen gegen Gesetze zur Korruptions- oder Bestechungsbekämpfung 
verurteilt oder mit Geldstrafen belegt.

Als Unterzeichner des United Nation Global Compact bekennt sich Kalenborn ausdrücklich zur Einhaltung 
der zehn UNGC-Prinzipien, die eine klare Ablehnung jeglicher Form von Korruption, einschließlich  
Erpressung und Bestechung, formulieren. Wir berichten jährlich transparent über unsere Fortschritte im 
Rahmen des UNGC Communication on Progress (COP) – als Ausdruck unseres kontinuierlichen Engagements 
für Integrität, Regelkonformität und verantwortungsvolle Geschäftspraktiken.

Kalenborn begegnet Risiken wie Korruption und Bestechung umfassend. Der in einer Arbeitsgruppe von 
allen Führungskräften formulierte und kommunizierte Kalenborner Verhaltenskodex, das eigene  
Hinweisgebersystem „Give Notes“, sowie klare aufeinander aufbauende Richtlinien für Verhalten und  
Genehmigungen und deren transparente Kommunikation sorgen für Prävention und regelkonformes  
Handeln – intern wie extern entlang der Wertschöpfungskette. Verstöße werden transparent gemacht,  
lernen ermöglicht und abgestellt. 

Kalenborn verlängert die Nutzungsdauer und vermindert die Umweltauswirkungen von Anlagenteilen in 
einer Vielzahl von Industriebereichen. Dies schließt auch Industrien ein, die in der Förderung und in der  
Raffination von Kohle und Erdöl oder in deren Verwendung tätig sind. Dort trägt Kalenborn dazu bei,  
Prozeßschritte zu kapseln und damit negative Umwelteinflüsse und CO2 Ausstöße zu mindern oder zu  
vermeiden. Kalenborn selbst ist nicht an der Förderung, Verarbeitung oder Handel dieser Brennstoffe  
beteiligt. 

Genauso ist Kalenborn für den Schutz vor Verschleiß der Anlagen der Produktion von Solarpanelen oder 
auch bei der CO2-freien Stahlproduktion tätig. 

Dem Wandel unserer Kundenstruktur können wir dank der breiten Fächerung unserer Kundenbranchen  
und geografischen Märkten gut begegnen.
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